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Weihnachtsgrüße des
Bürgermeisters Gerhold Brill

W enn man älter ist, sieht
man die vielfältigen

Probleme der Welt und des
Landes mit anderen Augen.
Viele unserer älteren Mitbür-
ger können sich noch an
Krieg, Vertreibung, Hunger
und Tod erinnern; an große
Arbeitslosigkeit oder an gro-
ße Missernten, wenn man zu
Hause Landwirtschaft hatte.
Unsere jüngere Generation
kennt diese Zeiten nicht
mehr – Gott sei Dank.

Schön ist es daher, dass
Heiligabend bei den meisten
Familien bei uns noch ge-
prägt wird vom Gang zur Kir-
che. Und wenn dann zum
Schluss des Gottesdienstes
die ganze Gemeinde zusam-
men „O Du fröhliche…“
singt, kommen bei vielen die
Tränen der Rührung – alle
spüren auf einmal wieder die-
se Gemeinschaft. Eine Ge-
meinschaft, die uns alle nicht
nur glücklich, sondern auch
hoffnungsvoll stimmt. Die
Gemeinde und die Familie ge-
hören zu dieser Gemein-
schaft. Unser Meinhard ist
nun in einem ruhigeren fi-
nanziellen Fahrwasser ange-
kommen. Wir alle gemein-
sam haben das geschafft. Ei-
nige Investitionen konnten
trotz Sparen in 2019 umge-
setzt werden. Die Ortsdurch-
fahrt Neuerode ist endlich sa-
niert worden, die Straßenbe-
leuchtung in allen sieben
Ortsteilen haben wir auf

stromsparende LED-Beleuch-
tung umgerüstet und gleich-
zeitig Lichtlücken in den
Ortsteilen geschlossen. In
Frieda haben die Rohbauar-
beiten für das neue Feuer-
wehrhaus begonnen und der
neue Kindergartenbus steht
im Schlosshof – der alte hätte
es nicht mehr lange gemacht.

Nur durch Spenden von unse-
ren Firmen wurde der Bus fi-
nanziert – Danke an die Un-
ternehmen! Und auch das
neue Einsatzleitfahrzeug der
Feuerwehr ist nun auf dem
Weg nach Grebendorf.

Ganz nebenbei hat die Ge-
meindevertretung aber auch
die ungerechte Straßenbei-

tragssatzung abgeschafft und
in 2019 die Abwassergebüh-
ren gesenkt. In den kommen-
den Jahren muss sich die Ge-
meinde nun um den Investiti-
onsstau bei den Straßen- und
Gehwegsanierungen küm-
mern und den Klimaschutz,
mit den vielen Facetten, dür-
fen wir auch nicht vernach-
lässigen.

Ich wünsche Ihnen persön-
lich und im Namen der ge-
meindlichen Gremien ein
frohes Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch. Genie-
ßen Sie den Kirchgang, genie-
ßen Sie das Auspacken der
Geschenke, genießen Sie den
Weihnachtsbraten, genießen
Sie die Ruhe, genießen Sie die
Festtage im Kreis der Familie.
Bleiben Sie alle gesund – und
denen die krank sind, wün-
sche ich von Herzen gute Bes-
serung; denen, die finanzielle
Sorgen haben – 2020 wird es
Lösungswege geben.

Bei allen Ehrenamtlichen
in den Vereinen und der Feu-
erwehr, bei den Mandatsträ-
gern in der Gemeindevertre-
tung, den Ortsbeiräten und
bei den Kolleginnen und Kol-
legen im Gemeindevorstand
bedanke ich mich für das En-
gagement im zurückliegen-
den Jahr und hoffe auf weiter-
hin gute Zusammenarbeit in
2020.

Ihr / Euer
Gerhold Brill
Bürgermeister

Sendet Weihnachtsgrüße: Gerhold Brill. Unser Bild zeigt
seinen Arbeitsplatz, die Gemeindeverwaltung. FOTO: PRIVAT

Kinderfeuerwehr Grebendorf wünscht frohe Weihnachten

neue Jahr 2020. Die erste Aktion wird
dann das Sammeln der ausgedienten
Weihnachtsbäume am Samstag, 11. Ja-
nuar 2020, sein. Nähere Infos werden
über Plakate im Dorf und Wurfzettel in
den Briefkästen bekannt gegeben.
Danke sagen wir allen Unterstützern
unserer Kinderfeuerwehr! FOTO: PRIVAT

mit einem Lagerfeuer, Kinderpunsch
und Wunderkerzen beendet. Zum Ab-
schluss gab es für jedes Kind ein kleines
Geschenk und einige persönliche Fotos
als Erinnerung an ein spannendes Jahr.
Allen Kindern und Betreuern haben die
25 Treffen in diesem Jahr viel Spaß be-
reitet und sie freuen sich schon auf das

Die Kinder der Kinderfeuerwehr Gre-
bendorf wünschen allen frohe Weih-
nachten! Sie gestalteten beim letzten
Treffen des Jahres 2019 gemeinsam das
oben abgebildete Plakat. Hierzu be-
malte jedes Kind einen Buchstaben
nach seinen Vorstellungen. Nachdem
das Plakat fertig war, wurde das Jahr

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Schwebda: 17 Uhr
Jestädt: 17 Uhr gemeinsamer
Gottesdienst mit Abendmahl für
die Gemeinden Jestädt, Motzen-
rode und Hitzelrode

Sonntag, 5. Januar
Jestädt: 10.30 Uhr gemeinsa-
mer Gottesdienst zum Jahresbe-
ginn

mit Abendmahl
Schwebda: 10.30 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl
Sonntag, 29. Dezember
Jestädt: 10.30 Uhr Weihnachts-
lieder-Gottesdienst für alle Ge-
meinden
Silvester, 31. Dezember
Neuerode: 16 Uhr
Grebendorf: 16 Uhr

mit Abendmahl
Hitzelrode: 10.30 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl
Grebendorf: 10.30 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl

2. Christtag, 26. Dezember
Motzenrode: 9.15 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl
Jestädt: 10.30 Uhr Gottesdienst

Motzenrode: 17 Uhr Gottes-
dienst mit Krippenspiel
Schwebda: 18 Uhr Gottesdienst
Jestädt:18 Uhr Gottesdienst mit
Krippenspiel, 22.30 Uhr Christ-
mette
1. Christtag, 25. Dezember
Neuerode: 9.15 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl
Frieda: 9.30 Uhr Gottesdienst

Gottesdienste
Heiligabend, 24. Dezember
Neuerode: 15.30 Uhr Gottes-
dienst
Frieda: 15.30 Uhr Gottesdienst
mit Krippenspiel
Hitzelrode: 16.45 Uhr Gottes-
dienst mit Krippenspiel
Grebendorf: 17 Uhr Gottes-
dienst mit Krippenspiel

Pfarramt Meinhard 1
(Jestädt, Motzenrode, Hitzelro-
de, Neuerode): Pfarrerin Jutta
Groß, Telefon 0 56 51/2 02 23,
pfarramt.jestaedt@ekkw.de
Pfarramt Meinhard 2
(Schwebda, Frieda, Grebendorf):
Pfarrer Rainer Koch, Telefon
0 56 51/5518, pfarramt.schweb-
da@ekkw.de

 Weihnachtsmarkt
in Frieda verzauberte

Organisatoren danken Helfern und Gästen
gute Bratwurst. Die Erdbeer-
königin und der Beerenhof
Feußner mit hausgemachten
Getränken und Marmeladen-
sorten, die Freiwillige Feuer-
wehr und der Förderverein
des Kindergartens Sonnen-
schein waren aktiv vertreten.

Der Höhepunkt für die klei-
nen Besucher war – mit Ein-
bruch der Dämmerung – ein
Auftritt des Weihnachtsman-
nes, der mit freundlichen
Worten Tüten mit Nüssen
und Süßigkeiten an die Kin-
der verteilte. Trotz der an-
fänglich unschönen Witte-
rung waren sowohl die Be-
treiber als auch die Anbieter
zufrieden und haben zu gro-
ßen Teilen ihre Beteiligung
im nächsten Jahr bereits an-
gekündigt.

Dank gilt auch der örtli-
chen Metzgerei Brand, die
seit geraumen Jahren nach
dem Abbau der Marktstände
am Montag ein deftiges Früh-
stück spendiert.

Am ersten Adventswo-
chenende wurde in Frie-

da wieder der traditionelle
Weihnachtsmarkt vom Hei-
matverein organisiert und
mit der Unterstützung der
Marktstandnutzer und der
hohen Beteiligung der Bevöl-
kerung zum Erfolg geführt.
Heute möchten sich die Orga-
nisatoren bei allen Beteilig-
ten, freiwilligen Helfern, An-
bietern und Besuchern recht
herzlich bedanken, denn so
hat jeder zum Gelingen des
Ganzen beitragen können.

Bei der Vorbereitung und
der Ausführung des Marktes
sind viele Helfer erforderlich,
um den Besuchern ein be-
schauliches, vorweihnachtli-
ches Ambiente bieten zu kön-
nen. Im Angebot waren
Strickwaren, Holzbastel- und
Sägearbeiten, kleine und fei-
ne, handgemachte Süßigkei-
ten, warme und und kalte Ge-
tränke und natürlich gefüll-
ter Schweinemagen und die

Dank vieler helfender Hände ein voller Erfolg: der Weih-
nachtsmarkt in Frieda. FOTO: PRIVAT/NH

30 Jahre Grenzöffnung
30 Jahre ist es her, als am Samstag, den 30. Dezember 1989,
der Grenzzaun zwischen Meinhard und Kella von beiden Sei-
ten durchschnitten wurde. Eine lange Zeit der Trennung en-
dete mit Tränen der Freude. Gemeinsam wollen die Gemein-
den Kella und Meinhard diesen denkwürdigen Tag am Mon-
tag, 30. Dezember, ab 14 Uhr feiern. Aus diesem Grund lädt
Bürgermeister Brill Interessierte herzlich ein, sich um 14 Uhr
auf dem Parkplatz Braunrod einzufinden. Von dort aus geht
es mit Musik in Richtung Kella, am Gedenkstein vorbei, wo
eine weitere Tafel neben die des 15-jährigen Jubiläums ge-
setzt wird, um dann anschließend im Dorfgemeinschafts-
haus in Kella gemeinsam zu feiern. FOTO: PRIVAT


